
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Blicken zufrieden auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2024  
zurück (v.l.): Harald Herkströter (Vorstandsvorsitzender),  
Petra Maschkötter (Leiterin Personal und Kommunikation) und                           
Dennis Blomeyer (Vorstand). 

 

Geschäftsjahr 2024 

Regional verwurzelt und nachhaltig 
erfolgreich: Volksbank Halle zieht 
positive Bilanz 

 

• Bilanzsumme steigt auf knapp 752 Mio. Euro 

• Wachstum in allen wichtigen Bereichen 

• Wichtiger Partner für den Mittelstand  

Die Volksbank Halle/Westf. eG blickt zufrieden auf das Jahr 2024 

zurück. Mit soliden Wachstumszahlen stärkt die heimische 

Genossenschaftsbank ihre Position in der Region.  

„Durch unsere konsequente Ausrichtung auf die Bedürfnisse unserer 

Kunden und Mitglieder konnten wir mit unseren vier 

Beratungsstandorten in Halle, Borgholzhausen, Werther und Dissen 

unsere Marktposition weiter ausbauen“, berichtet 

Vorstandsvorsitzender Harald Herkströter und ergänzt: „Dieser 
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Erfolg gelingt nur mit einem hoch engagierten und leistungsstarken 

Team – dafür sind wir sehr dankbar.“ 

Geschäftsjahr 2024 

Zum 31.12.2024 erhöhte sich die Bilanzsumme um 2,0 Prozent auf 

751,9 Mio. Euro. Das Kundengesamtvolumen, also die Summe aller 

bilanziellen wie außerbilanziellen Einlagen und Kredite, stieg um  

2,6 Prozent auf 1.724,8 Mio. Euro.  

Kundenkredite  

Zudem wuchs die Bank beim Kreditvolumen um 2,2 Prozent auf 

547,0 Mio. Euro. „Für uns hat diese Zahl eine besondere Bedeutung, 

da die zuverlässige Kreditvergabe an Unternehmen und 

Privatpersonen über alle Konjunkturphasen hinweg für uns einen 

besonderen Stellenwert hat“, hob Vorstand Dennis Blomeyer hervor.  

„Mit den von uns vergebenen Krediten stärken wir die Wirtschaft in 

unserer Region und helfen Menschen, ihren Traum vom Eigenheim zu 

verwirklichen.“ Das gesamte bilanzielle und außerbilanzielle 

Neukreditgeschäft der Bank erreichte im Geschäftsjahr 2024 mit ca. 

157 Mio. Euro einen starken Wert und unterstreicht die sehr gute 

Expertise im Bereich privater und gewerblicher Finanzierung.  

Firmenkundengeschäft  

Die Position der Volksbank als wichtiger Partner des Mittelstands – 

vor allem in turbulenten und volatilen Zeiten – belegt das gute 

Kreditneugeschäft im Firmenkundenbereich von ca. 56 Mio. Euro. 

„Um ihre Zukunftsfähigkeit sicherzustellen, ist die Wirtschaft auf 

kontinuierliche Investitionen angewiesen. Deswegen sind auch unter 

den erschwerten Rahmenbedingungen des Jahres 2024 Betriebe mit 

interessanten Investitionsvorhaben auf uns zugekommen“, berichtet 

Dennis Blomeyer.   

Einlagen  

Die Kundeneinlagen wuchsen um 1,5 Prozent auf 493,1 Mio. Euro. 

Besonders gefragt waren attraktive festverzinsliche Geldanlagen 

wie das Mitglieder-Festgeld.  

Die Dynamik des Wertpapier- und Fondsgeschäfts spiegelt die 

Marktentwicklung des Jahres 2024 wider. Das 

Kundendepotvolumen stieg um rund 23 Mio. Euro auf 242,7 Mio. 

Euro (+10,6 Prozent). Die gesamten Geldanlagen, die Kunden und 

Mitglieder der Bank außerhalb der Bilanz im Wertpapier- und 

Fondsgeschäft sowie bei Partner-Unternehmen der 

Genossenschaftlichen FinanzGruppe getätigt haben, wiesen zum 

Ende des letzten Jahres 341,4 Mio. Euro aus. 

Immobilien 

Der Immobilienmarkt zeigte sich 2024 trotz steigender Zinsen und 

unsicherer wirtschaftlichen Rahmenbedingungen stabil. So konnten 

die Experten der Immobilientochter IVB Immobilien GmbH insgesamt 

43 Immobilien mit einem Volumen von knapp 10 Mio. Euro 

vermitteln. 



Kunden und Mitglieder        

24.537 Kunden hatten zum Stichtag 31. Dezember ein Konto bei der 

Volksbank Halle und 14.600 Mitglieder hielten 65.055 

Geschäftsanteile an der Genossenschaftsbank.  

Team Volksbank Halle 

Erstmals in ihrer 138-jährigen Geschichte beschäftigt die Volksbank 

Halle mehr Frauen als Männer. 64 Frauen und 53 Männer arbeiten 

mit viel Leidenschaft am Erfolg der Bank.  

„Für die Zukunftssicherung der Bank legen wir großen Wert auf eine 

gute Ausbildung und weisen eine hohe Ausbildungsquote aus“, 

berichtet Petra Maschkötter, Leiterin Personal und Kommunikation 

und ergänzt: „Dabei freut uns besonders, dass der Job 

Bankkauffrau/Bankkaufmann wieder an Attraktivität gewinnt, was 

sich in einer erhöhten Anzahl an Bewerbungen widerspiegelt.“ 

Engagement für die Region  

Im Jahr 2024 wurden Projekte aus Bildung, Kultur, Sport, Umwelt 

und Freizeit in Höhe von rund 67.000 Euro unterstützt. Die Gelder 

stammen aus Eigenmitteln sowie den Erlösen aus dem 

Gewinnsparverein. Durch Sponsoring-Maßnahmen konnten 

Förderungen von zusätzlich ca. 19.000 Euro realisiert werden.  

Stabile Ertragslage 

Die Volksbank Halle betreibt vier Geschäftsstellen und eine SB-

Stelle und ist damit flächendeckend in der Region vertreten. „Die 

Investitionen in das Geschäftsstellennetz führten zu einem höheren 

Verwaltungs- und Sachaufwand, die durch ein gesteigertes 

Provisions- und Zinsergebnis kompensiert werden konnten“, so 

Harald Herkströter.  

Mit einem Bilanzgewinn von ca. 1,2 Mio. Euro bleibt die Ertragslage 

auf dem Niveau des Vorjahres. 

Ausblick 

Die Volksbank Halle blickt mit Zuversicht auf das Jahr 2025. „Trotz 

eines weiterhin herausfordernden wirtschaftlichen Umfelds sehen 

wir solide Wachstumsperspektiven, insbesondere in den Bereichen 

Immobilienfinanzierung und regionale Wirtschaftsförderung“, sagt 

Harald Herkströter.  

 

Darüber hinaus bleibt die Volksbank Halle ihrem strategischen Ziel 

treu: „Bei uns stehen die Menschen im Mittelpunkt. Ob Mitglieder, 

Kunden oder Mitarbeiter. Ihr Vertrauen, ihre Bedürfnisse und ihre 

Zukunft sind die Basis unseres Handelns“, erklärt Dennis Blomeyer.  

„Um dies sicherzustellen, setzen wir auch in Zukunft auf Nähe und 

persönliche Beratung mit maßgeschneiderten Finanzlösungen. 

Gleichzeitig fördern wir eine moderne und starke 

Unternehmenskultur mit kurzen Entscheidungswegen, viel Freiraum 

für eigenverantwortliches Arbeiten und der Möglichkeit, aktiv 

mitzugestalten“, ergänzt Harald Herkströter.  

 



 

 

 

Bei allen genannten Zahlen zum Geschäftsjahr 2024 der Volksbank 

Halle/Westf. eG handelt es sich um vorläufige Zahlen. Diese können 

sich, bis der Jahresabschluss auf der Website der Volksbank  

veröffentlicht wird, noch ändern. 


